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Französisch am Gymnasium Theodorianum
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Die Europäische Kommission fordert:

Neben der Muttersprache soll der europäische Bürger                        
                   mindestens zwei moderne Fremdsprachen beherrschen!

Und Schulzeit ist „Sprachenlernzeit“!

Mehrsprachigkeit
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Mit Französisch um die Welt
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• Die französische Sprache wird von mehr als 180 Mio. Menschen 

als Mutter- oder Zweitsprache gesprochen.
 

• Über 118 Mio. Menschen lernen oder studieren weltweit
Französisch.

 

• In 32 Staaten ist Französisch Amts- und Verkehrssprache.
 

• Zur Internationalen Organisation der Frankophonie – der
Gesamtheit der französischsprachigen Länder – gehören 55
Staaten.    

 

Mit Französisch um die Welt
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Mit Französisch um die Welt

• Französisch wird in unseren Nachbarländern Frankreich, der
Schweiz, Belgien und Luxemburg gesprochen.

• Französisch ist eine Brückensprache zu anderen romanischen
Sprachen wie Italienisch, Spanisch oder Portugiesisch.

• Französisch ist die Sprache der internationalen Beziehungen:
In vielen internationalen Organisationen, wie in der UNO, EU, NATO,
OECD und im Europarat ist Französisch Arbeitssprache.

• Französisch ist die Sprache der Mode, der Gastronomie, der Liebe
… und klingt einfach gut!
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Frankreich…

…unser wichtigster Partner in Politik und Handel unser
wichtigster Partner in Politik und Handel
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Berufschancen

• Handel, Investitionen und gemeinsame Wirtschaftsprojekte            
 (z. B. Airbus) haben einen hohen Bedarf an zweisprachig
qualifizierten Mitarbeitern.

• Fremdsprachenkenntnisse sind auch ein Faktor der
Wettbewerbsfähigkeit.

• Gute Chancen für französischsprachige Absolventen: 
ca. 350.000 Deutsche und 350.000 Franzosen finden Arbeit durch
die deutsch-französischen Beziehungen.

• etwa 3700 französische Unternehmen sind in Deutschland, 3000
deutsche Unternehmen in Frankreich vertreten – und mit ihnen
viele Tausend Arbeitsplätze.
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Bildungs- und Berufschancen

• Auszubildenden bieten deutsch-französische Programme
zahlreiche Austauschmöglichkeiten an, denn auch in
Ausbildungsberufen eröffnet Französisch viele zusätzliche
Berufschancen.

 

• Über 150 Studiengänge in nahezu allen Fachrichtungen schließen
nach Studienaufenthalten in beiden Ländern mit zwei Diplomen ab.

 

• Auch die EU bietet Austauschprogramme mit Frankreich für alle
Bildungsbereiche (Schule, Hochschule, Berufsbildung) an.
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Deutsch-französische Studiengänge
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Französisch am Theo
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Unterricht und Projekte

• Moderner Sprachunterricht, Kommunikationsorientierung,
Nutzung audio-visueller Medien, Handlungsorientierung  

• Individuelle Förderung (auch von leistungsstarken Schülern)
• Grund- und Leistungskurse (in Kooperation) in Sek II
• Unsere Schüler können das DELF-Diplom erwerben = offizielles

Sprachdiplom des frz. Staates
• DELF-AG
• Cinéfête

 



© Ernst Klett Verlag 2009

 
• Vier Klassenarbeiten pro Schuljahr
• Vokabeltests, mündliche und sonstige Mitarbeit

 
• Auszüge aus z.B. Jugendromanen, Chansons, BD etc.
• Wiederholungsübungen 

mit Selbstkontrollmöglichkeiten
• Vokabular: 

Verweise auf bereits 
gelernte Fremdsprachen

 

 

Lehrwerk und Unterricht
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Französisch in der Praxis
 

• Das Deutsch-Französische Jugendwerk 
bietet vielfältige und umfangreiche Schüler- und
Jugendaustauschprogramme an. 
Jährlich nehmen bis zu 200.000 Personen an etwa 7.000 Programmen
teil.

• Austauschprogramme für Schüler (auch am Theo!):
 

   Voltaire-Programm
   6-monatiges Austauschprogramm in der 9. und 10. Klasse. Zielländer

neben Frankreich: Kanada, Schweiz
   Brigitte-Sauzay-Programm
   3-monatiges Austauschprogramm in der 8. bis 11. Klasse    
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Kultur und Menschen
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Savoir Vire

• Literatur
• Kunst
• Musik
• Mode
• Gastronomie
• Tourismus
• …

 
Sprachenkenntnis ist immer
mit Kulturkenntnis verbunden!
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… ein Reiseland
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Französisch in der Praxis

   Wer braucht Französisch?

   Journalisten, Ingenieure, Studierende, Kaufleute,
Manager, Lehrer, Politiker, Polizisten, Auszubildende,
Diplomaten, Historiker, Naturwissenschaftler, Ärzte,
Missionare, Abenteurer, Gastronomen und Köche, Bäcker,
Wissenschaftler, Afrikainteressierte, Weltoffene,
Theologen, Paristouristen, Comic-Fans, Schriftsteller,
Filmbegeisterte, Weinliebhaber, Lebenskünstler,
Kunstinteressierte, Chansonliebhaber, die Mode- und
Kosmetikbranche, Hip-Hop-Fans...
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Mit gutem Deutsch

und schlechtem Französisch
kommt man überall durch.

Theodor Fontane
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Merci…
 
                   … et à bientôt!


